




      

Geschätzte Gemeindebürgerinnen! 

Geschätzte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
 
 
 

  
Das Jahr 2017 – wieder ein gutes Jahr für unsere Gemeinde neigt sich dem Ende zu. 
Nun ist sie wieder da, die Vorweihnachtszeit, von der man ja sagt, sie sei die stillste Zeit im 
Jahr. Leider ist es damit schon lange vorbei und gerade jetzt prägen Stress und Hektik den 
Alltag – was will man nicht noch alles vor Weihnachten oder dem Jahreswechsel erledigt 
wissen.  
Das vergangene Jahr brachte uns schöne Erlebnisse, aber auch negative Ereignisse und 
bittere Erfahrungen. 
Es ist unser Bemühen, unsere Gemeinde und unsere Heimat lebenswert zu gestalten. 
Schön ist, dass wir in einem friedlichen und wohlhabenden Land leben dürfen – und wir 
hoffen, dass dies viele schätzen und glücklich sein können. Schade, dass es auch 
Mitmenschen gibt, die nicht glücklich sein können – aus welchen Gründen auch immer. 
Am Ende eines Jahres kann man Revue passieren lassen, was uns gut gelungen ist und 
positiv abgeschlossen werden konnte. Oder auch, was uns nicht gelungen ist und nicht zur 
vollen  Zufriedenheit erledigt werden konnte. 
Ich bin mir sicher, dass das Positive überwiegt und wir stolz sein können, was wir 
gemeinsam geschafft haben. 
Unser Hauptaugenmerk ist nach wie vor die Abwasserbeseitigung, welche zuletzt in Kollnitz, 
Bischofstein und Edelsreith baulich fertiggestellt wurde. Jedoch konnte dieser Bauabschnitt 
nach der endgültigen Straßenwiederherstellung noch nicht fertig abgerechnet werden. Diese 
Aufwendungen belasten unseren Gemeindehaushalt auf das Allerhöchste. 
Bei der Gemeindewasserleitung Laimbach wurde uns wegen geringer Keim- und 
Bakterienbelastungen behördlich verfügt, in Eggathon und in Grünbach jeweils eine 
Desinfektionsanlage (UV-Anlage) zu installieren. Um den strikten Vorschriften und Auflagen 
der Behörden nachzukommen, musste die Gemeinde beträchtliche Geldmittel für die 
Generalsanierung der Hochbehälter und den Einbau der UV-Anlagen aufwenden. Dadurch 
war auch eine Neufassung der Wasserabgabenordnung notwendig, wobei eine geringfügige 
Erhöhung der Trinkwassergebühren beschlossen werden musste, welche mit Wirksamkeit 
1.Oktober 2017 in Kraft getreten ist.  
Da es sich bei der Abwasserbeseitigung und Trinkwasserversorgung um gemeindeeigene 

wirtschaftlich geführte Betriebe handelt, muss auch der Gebührenhaushalt stimmen. 
Die Kanalgebührenabgabenordnung für die Gesamtgemeinde muss, nachdem die 
Endabrechnung und die endgültige Gesamtbaukostensumme des letzten Bauabschnittes 
feststeht, ebenfalls angepasst werden. Die Neufassung der Kanalabgabenordnung wird im 
Laufe des Jahres 2018 erfolgen und vom Gemeinderat beschlossen werden. 
 

Nun zu einem anderen Thema – in diesem Jahr war auch die Nationalratswahl. 
Hier möchte ich noch das Gemeindeergebnis bekanntgeben: 
 

Summe der Wahlberechtigten:       1.373 Personen 
Gesamt abgegebene Stimmen – 1.037, davon 17 ungültig 
Summe der gültigen Stimmen:      1.020 

 
Wahlbeteiligung mit Einrechnung von 115 ausgestellten Wahlkarten:          83,90 %. 

  



Über die Aktivitäten und durchgeführten Maßnahmen im abgelaufenen Jahr werden Sie auf 
den folgenden Seiten dieses Jahresberichtes informiert. 
Für das kommende Jahr möchte ich als Bürgermeister einen kurzen Vorausblick geben und 
die beabsichtigten Vorhaben der Gemeinde im Jahr 2018 vorbringen: 
Durch eine sparsame Führung im Gemeindehaushalt und durch Einsparungen bei den 
außerordentlichen Vorhaben kann unsere Gemeinde aus den Vorjahren wieder einen 
Überschuss für das kommende Jahr übertragen.  
Damit können wir für alle Vereine und sonstige Institutionen die bisher gewährten Beiträge 
auch für das Jahr 2018 wieder zusichern.  
 

Für das Jahr 2018 sind vorgesehen: 

 die unbedingt erforderlichen Sanierungen und Herstellungen der Güterwege und 
Gemeindestraßen im gesamten Gemeindegebiet  

 die Fertigstellung des Mehrzweckgebäudes beim Feuerwehrhaus in Laimbach     

 die Umfeld- und Parkplatzgestaltung bei den öffentlichen Gebäuden (Schulen, 
Feuerwehrhaus und Musikheim, Mehrzweckhalle, Pfarrhof, Arztordination, Friedhof, 
Aufbahrungshalle,  Kinderspielplatz) in Laimbach 

 Verkabelungen und Erweiterung, bzw. Erneuerung der Straßenbeleuchtung 

 Errichtung eines Nahwärmeprojektes bei der Schule Laimbach 

 Ankauf eines Mannschaftsfahrzeuges für die Feuerwehr Münichreith 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Ende des Jahres danke ich wieder allen Mitarbeitern im Bereich der Gemeinde, der 
Gemeindevertretung, der Gemeindeverwaltung und allen Vertretern von Ämtern und 
Behörden, insbesondere auch den politischen Vertretern des Landes NÖ, die unserer Arbeit 
aufgeschlossen entgegengekommen sind und uns unterstützt haben. 
 

Herzlichen Dank all jenen, die im abgelaufenen Jahr im Dienste der Öffentlichkeit und der 
Bevölkerung unserer Gemeinde standen, wie den Pfarrseelsorgern, den Feuerwehren, dem 
Roten Kreuz, den Musikkapellen, den Schulen und Kindergärten, der Straßenbauabteilung 
des Landes NÖ, den Straßenmeistereien und nicht zuletzt allen Vereinen. 
 

Bei allen Gemeindebürgern bedanke ich mich wieder für ihren Beitrag zur positiven 
Entwicklung unserer Gemeinde und für den Einsatz in den Bereichen des kulturellen, 
wirtschaftlichen, sportlichen und gesellschaftlichen Lebens. 
Wenn auch nicht immer allen an die Gemeinde herangetragenen Anliegen nachgekommen 
werden konnte, möchte ich Sie ersuchen, auch weiterhin gemeinsam zum Wohle unserer 
Gemeindebürger mitzuarbeiten. 

 

Vorfreude auf das Weihnachtsfest ist wohl die schönste Freude. In der stillsten Zeit 
des Jahres wünsche ich allen eine Zeit der Entspannung und Besinnung auf die 
wirklich wichtigen Dinge des Lebens im Kreise der Familie genießen zu können.  

 

So wünsche ich allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!  
Das neue Jahr 2018 soll Ihnen Gesundheit, Erfolg und viel Glück bringen. 
 

  
 
 
 

  



 
 

Liebe Bevölkerung der Gemeinde Münichreith-Laimbach! 

Auch ich möchte einen kurzen Rückblick über das Jahr 2017 geben. 

Nach den vielen Vorbereitungsarbeiten im gesamten Südlichen 
Waldviertel wurde am 1. April 2017 die Landesausstellung in Pöggstall 
eröffnet. Als Nachbargemeinde konnten wir durch unsere hervorragende Gastronomie 
sehr viele Besucher für unsere Gemeinde gewinnen. Ein Dankeschön an dieser Stelle an 
unsere Gastwirte, die durch ihren Fleiß unsere wunderschöne Gemeinde auch über die 
Grenzen von Niederösterreich hinaus bekannt gemacht haben.  

Erfreulicherweise wurden unsere Wanderwege und Ausflugsziele gut besucht. Unsere 
Aussichtswarte am Kollnitzberg erfreut sich bester Beliebtheit und wird noch, dank 
unseres Gemeinderates, Herrn Johann Lintner, bis Frühling 2018 mit Panoramatafeln 
und Beschriftungen ausgestattet werden. 

Die Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“ konnte heuer in Laimbach 67 Kinder aus 
Münichreith und Laimbach begeistern. Danke an unseren Gemeinderat, Herrn Michael 
Weissgram und seinen hervorragenden Helfern. Besten Dank auch an die Vereine und 
Betriebe, die diese Woche für unsere Kinder zu einem tollen Erlebnis gemacht haben.  

Im Güterwege- und Straßenbau konnten wir wieder viele Vorhaben umsetzen, wie z.B. 
die Gemeindestraße Grub, die Ortsdurchfahrt in Pargatstetten, sowie das Buswarte-
häuschen und den neu errichteten Dorfplatz in Kollnitz. 

Für mich persönlich geht, durch meine Krankheit hervorgerufen, ein sehr bewegtes Jahr 
2017 zu Ende. An dieser Stelle möchte ich mich bei der Bevölkerung unserer Gemeinde 
für die Unterstützung in dieser schwierigen Zeit, sei es durch aufmunternde Gespräche, 
durch einen mitfühlenden Händedruck oder durch die Begleitung im Gebet bedanken 
und ein von Herzen kommendes Vergelt`s Gott aussprechen.  

Als Vizebürgermeister möchte ich mich abschließend bei unserem Herrn Bürgermeister 
Josef Riegler, dem gesamten Gemeinderat sowie bei allen Angestellten der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach für die gute Zusammenarbeit herzlichst bedanken und wünsche 
der ganzen Bevölkerung, dass der Frieden der Heiligen Nacht tief in den Herzen bewahrt 
bleibe und das Gefühl der Liebe, des Lichtes und der Freude uns an jedem Tag im Neuen 
Jahr begleiten möge. 
 

      Ihr Vizebürgermeister 

 

 

  



 
Übersicht der wichtigsten EINNAHMEN und AUSGABEN  

der Gemeinde 
 

Stand: 15. November 2017 
 

 

 

Feststehende Einnahmen:  Die wichtigsten Ausgaben: 

 
Ertragsanteile nach dem BV.    €   1,271.246,-- Hauptschule  €   71.200,-- 

 
Ertragsanteile Aufstockung  €     7.892,-- Volksschulen  € 117.335,--  

 

Ertragsanteile Getr.St.Ausgleich €     5.756,-- Sonderschule  €     4.650,-- 

 

Ertragsanteile Werbeabg.u.Ausgl.  €        472,-- Polyt. Schule  €   11.900,-- 
  

   Musikschulverband  €   28.723,-- 

    

   Kindergärten  € 153.267,-- 

 

Einnahmen aus Steuern u. Abgaben: Berufschulbeiträge  €    6.660,-- 

  

Grundsteuer A  €    10.348,-- Spitalsb.NÖKAS  € 367.391,-- 

 
Grundsteuer B  €    68.273,-- Vorwegabzug Lds.Pflegegeld €   2.293,-- 

 

Kommunalsteuer  €  127.710,-- Sozialh.-Wohnsitz Gde.Beitr. €     7.544,-- 

 

Tourismusabgabe  €     8.530,-- Sozialhilfeumlage  € 194.279,-- 

 
Aufschließungsabgabe  €   82.108,-- Jugendwohlf.Uml.  €   24.611,-- 

 

Kanalbenützungsgebühren  €  258.643,-- Feuerwehren  €   16.253,-- 

 

Wasserbezugsgebühren Lb.  €    37.247,-- Rotes Kreuz  €   10.870,-- 
 

Verwaltungsabgaben  €      4.346,-- Musikförderung  €     5.360,-- 

 

Kommissionsgebühren  €         873,-- Sportvereine  €    14.392,-- 

 

Hundeabgabe  €      2.129,-- Beihilfen an Bauwerber €    19.200,-- 
 

Gebrauchsabgabe  €    16.872,--   

 

 

 

Das Gesamtbudget der Gemeinde im ordentlichen Haushalt beträgt  
im Jahre 2017  €  3,339.400,-- (inkl. Nachtragsvoranschlag).  
In diesem Betrag ist auch der Überschuss der Vorjahre enthalten. 
 
Die Finanzierung der außerordentlichen Vorhaben erfolgt projekt-
bezogen. 

  



 

  
KRONISTER Marcel GRUBER Helene Brigitte 
Eggathon 7 Kollnitz 4 
 
BÖHM-LAHMER Leni REITHNER Tamara 
Münichreith 75 Pargatstetten 7 
 
ELSER Jana Maria SCHWARZ Ronja 
Grünbach 46 Reith 16 
 
STIPPINGER Elias BAUER Jana 
Pargatstetten 19 Laimbach 107 
 
REITHNER Anna LERCHBAUMER Noel-Markus 
Winkl 10 Laimbach 224/4 
 
RAPOLTER Marcel RIEGLER Niklas  
Ried 23 Laimbach 209 
 
 
 
 
 
 
 

      



 

 

    
 
 

      
 

 

   
  

 
 
 
 



 
 

     
 
 
 

     
 
 
 

       
 
 
 
 
 
 



 
 

        
 
 
 

        
 
 
 

        
 
        

  



 
 

          
 
 
                             Ehrenbürger der  
               Gemeinde Münichreith-Laimbach 

           
 
 

            



                               Den 

feierten im Dezember 2016 

Frau Josefa CURRENT, Laimbach 9       Frau Margaretha MIEDLER, Haide 71 

Frau Ernestine SCHINAGL, Rappoltenreith 12       Frau Anna PÖCKSTEINER, Kehrbach 1 

Herr Johann SCHROLL, Laimbach 127        Frau Theresia und Herr Karl LIENBACHER 
          Rudelhäuser 28 

Den

feierten heuer

 

und heuer

Herr DI Herbert
WITTE,

Kollnitz 44  



 

Den  feierten 

           
 

             Herr Leopold PAYERL, Eggathon 2                         Frau Josefa HASELBÖCK, Haidhof 23 

 
                           

      
                                

              Herr Hermann SCHAUER, Ried 18                         Herr Johann ZEILINGER, Edelsreith 8 

 

 

   
 

         Frau Hermine HASELBÖCK, Kollnitz 6                    Herr Franz JASCHKE, Neuwaldhäusl 26 

  



 

        
 

            Herr Johann KUMMER, Haidhof 22                Herr DI Heinz KAUFMANN, Altwaldhäusl 84 

 

 

     
 

           Herr Augustin LANG, Pyhra 28                Frau Zäzilia GRABNER, Pyhra 25 

 

 

 
 

                Herr Leopold HOFER, Kehrbach 6 

  

Weiters gratulieren wir recht herzlich: 

 

Herrn Dr. Walter BACHER, 

                 Altwaldhäusl 32 



Frau Hilde SONNENBERG, Rappoltenreith 4 
Herr Johann HASELMAYR, Edelsreith 4 
Herr Josef PLUTSCH, Haide 3 
Frau Maria SCHUMPA, Ried 22 
Herr Alois SPIESMAYER, Laimbach 97 
Frau Theresia LUMESBERGER-HINTERSTEINER, Münichreith 11 
Frau Berta SPIESMAYER, Laimbach 97 
Herr Peter WATZKA, Kollnitz 54 
Frau Maria HOFMANN, Ried 18 
Frau Leopoldine FICHTINGER, Edelsreith 9 
Herr Karl MIEDLER, Haide 121 
Herr Karl MITTMASSER, Rappoltenreith 6 
Frau Helga POLLAK, Kehrbach 3 
Frau Theresia KUMMER, Haidhof 22 
Herr Dr. Francis JOHN, Münichreith 54 

Herr Johann LANGTHALER, Bischofstein 45 
Herr Helmut KRAUPA, Kehrbach 10 
Frau Erna SCHAUER, Bischofstein 39 
Herr Gerhard GEISSLER, Kollnitz 21 
Herr Franz KREMSER, Münichreith 12 
Frau Ing. Marcela PROIDL, Pargatstetten 11 
Frau Berta KUMMER, Kollnitz 5 
Frau Gertrude TROJACEK, Kollnitz 48 
Herr Josef LUTZ, Kollnitz 15 
Herr Heinrich WURZER, Edelsreith 22 
Herr Ing. Gerhard KÖNIG, Kollnitz 52 
Herr Friedrich SCHREINER, Laimbach 218 
Herr Alois PAUXBERGER, Kollnitz 3 
Frau Margarete WOLFMEYER, Münichreith 115 
Herr Franz HOPF, Münichreith 63 
Frau Agatha EDER, Laimbach 95 
Frau Renate DLOUHY, Kehrbach 22 
Herr Johann KERN, Kollnitz 11 



 

 

Frau Marianne BALLWEIN, Münichreith 47 Frau Josefine KERN, Münichreith 16 

Frau Gerhilde SCHÖLLER, Bischofstein 46 Frau Johanna KUMMER, Mayerhofen 14 

Herr Anton KUMMER, Mayerhofen 14 Herr Rudolf BÄCK, Brandstatt 131 

Frau Anna STIPPINGER, Pargatstetten 15 Frau Anna HASELMAYR, Edelsreith 4 

Herr Franz HACKL, Dörfles 33 Frau Hermine WEBER, Münichreith 58 

Herr VR Mag. Hubert KUSSBERGER, Altw. 83 Herr Alois RAPOLTER, Laimbach 11 

Frau Anna STOIBER, Thaya 34 Frau Christine WURZER, Laimbach 12 

Herr Herbert MITMASSER, Laimbach 82 Herr Dr. Harald SCHRAMHAUSER, Kehrb. 17 

Herr Alois SCHÖLLER, Bischofstein 46 Frau Dr. Christine SCHRAMHAUSER, Kehrb. 17 

Frau Waltraud JOHN, Münichreith 54 Herr Franz STIPPINGER, Pargatstetten 15 

Herr Gerhard HACKL, Münichreith 111 Herr Johann THALINGER, Laimbach 223/4 

 
 

 
         Nachstehende Jubelpaare wurden geehrt: 

 

 

    
 

  
Weiters gratulieren wir recht herzlich: 

 
    BACHER Dr. Walter und Dr. Erika, Altwaldhäusl 32 
  

PUSCHACHER 

           Karl und Theresia 

Edelsreith 5 



 

 

       
 

                                 
 

       
  

KERN Johann  

           und Josefa 

Kollnitz 11 

BALLWEIN-TRAPICHLER 

          Josef und Margarete 

Laimbach 106 

PAUXBERGER 

    Alois und Johanna 

Kollnitz 3 



 
 
 
 

 

 

RENNER Johann und Veronika, Laimbach 176 
SCHUSTER Franz und Monika, Hinterholz 94 
HASELMAYR Johann und Marianne, Edelsreith 4 
WINTER Willibald und Ingrid, Laimbach 201 
RUPP Karl und Martina, Hasla 9
HINTERSTEINER Josef und Melitta, Kehrbach 25 
SCHWEIGER Anton und Josefa, Mayerhofen 12 
ZEILINGER Herbert und Gabriele, Grünbach 62 
EBERT Harald und Sabine, Pargatstetten 9 
STARKL Günther und Christa, Münichreith 21 
WEISS Franz und Maria, Münichreith 92 
 

 

 
BRANDSTETTER Dominik und Tanja, Kehrbach 11 
NECHVALSZKY Gerald und BERINGER Andrea, Altwaldhäusl 52 
MOSER Markus und Melanie, Bachones 20 
REITHMAYER David und Kerstin, Kollnitz 6 
LITSCHAUER Markus und Doris, Laimbach 215 
STRAUSS Christian und Christina, Kollnitz 14 
KERNSTOCK Michael und Simone, Eggathon 2 
LERCHBAUMER Markus und Yvonne, Laimbach 224/4 
EDER Josef und Karina, Hinterholz 58 
GRUBER Thomas und Tanja, Kollnitz 20 

 

  



Ereignisse des heurigen Jahres 

 

Einweihung der Gruppenpraxis  
Dr. Kerstin Geyrhofer & Partner  
in Laimbach 
 

Ende Dezember 2016 erfolgte die offizielle Einweihung  
der renovierten Räumlichkeiten der Gruppenpraxis  
von Dr. Kerstin GEYRHOFER & Partner im Pfarrhof  
Laimbach durch Geistl. Rat Pfarrer Fabian Ehujuo.  

     

 

 „Ausgezeichnetes“ Südliches Waldviertel 

Im Rahmen der NÖ Landesausstellung „Alles was 
Recht ist“ in Pöggstall wurden das Regions-
partnerprogramm und der Ausbildungslehrgang 
Naturvermittlung erfolgreich abgeschlossen.  
85 touristische Betriebe und 33 Naturvermittler, 
darunter die Wirtshausbrauerei Haselböck und 
Naturvermittler DI Karl Haselböck wurden bei der 
Abschlussveranstaltung am 21. Februar 2017 von 
LAbg. Bgm Karl Moser in Vertretung von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ausgezeichnet.  
 

 

 

Besuch der Volksschulkinder im Gemeindeamt Münichreith 

Im Rahmen des Sachunterrichtes besuchte die 
3. Klasse der Volksschule Münichreith-Laimbach 
mit VD Karoline Lahmer das Gemeindeamt in 
Münichreith. Nach einem Rundgang durch die 
Räumlichkeiten der Gemeinde beantwortete 
Bürgermeister Josef Riegler die vorbereiteten 
Fragen der Kinder.        

  



Aktion Sauberes Laimbach und Tag der Sauberkeit in Münichreith 

Am Samstag, den 8. April 2017 starteten der Dorferneuerungsverein Laimbach und der 
Dorferneuerungsverein Münichreith den Frühjahrsputz. Bürgermeister und Obmann Josef Riegler 
sowie Vizebürgermeister Johann Kummer und Obmann Johann Lintner begrüßten die freiwilligen 
Helfer. Nach getaner Arbeit wurden die fleißigen Helfer zu einem Umtrunk eingeladen.  
Ewald Lackner, Chef der Lackner Umwelt GmbH, stellte in Münichreith kostenlos einen Container 
zur Entsorgung des gesammelten Mülls zur Verfügung. 

 
 

 

 

 

 

 

Einweihung Aussichtswarte 

Am Sonntag, den 30. April 2017 fand die offizielle 
Eröffnung der Aussichtswarte am Kollnitzberg statt. 
 

Nach der Hl. Messe am Sportplatz in Kollnitz, zelebriert 
von Geistl.Rat Zbigniew Mazurczak, wurde die 
Aussichtswarte im Beisein von LAbg. Bgm. Karl Moser, 
Bürgermeister Josef Riegler, Vizebürgermeister Johann 
Kummer und Baumeister Johann Lintner sowie 
zahlreichen Gemeindebürgern gesegnet und der 
offiziellen Bestimmung übergeben. 
 

Das Fest wurde von den Münichreither Trachten-
musikanten feierlich umrahmt. Für das leibliche Wohl 
sorgte die Dorfgemeinschaft Kollnitz. 

 
 

 



Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
Auch heuer wurden bei der BIOEM-Messe in 
Großschönau die besten Freiwilligen der Wald-
viertler Gemeinden geehrt.  
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach bedankte 
sich auf diese Weise bei Herrn Johannes 
Schweiger für seinen unermüdlichen Einsatz für 
die Pfarre Laimbach am Ostrong. Er ist seit vielen 
Jahren als Pfarrgemeinderat bzw. Pfarrgemeinde-
ratsobmannstellvertreter tätig.  
Er ist u.a. zuständig für die Organisation der 
umfassenden Pfarrhofrenovierung in Verbindung 
mit der Neugestaltung der Arztordination und 

leistet unzählige unentgeltliche Arbeitsstunden. Weiters ist er Ansprechperson für die Katholische 
Jugend, die Pfarrbevölkerung sowie für alle anderen Belange in der Pfarre. 
 
 

40-jähriges Priesterjubiläum Pfarrer Mag. Josef Zemliczka 
 

Im  Rahmen einer Bergmesse beim Birkenkreuz am 
Sonntag, den 30. Juli 2017 wurde das 40-jährige 
Priesterjubiläum von Pfarrer Mag. Josef Zemliczka 
gefeiert. Der gebürtige Münichreither ist seit vielen 
Jahren Pfarrer im Pfarrverband Gars am Kamp.  
 

Das Birkenkreuz, welches die Landjugend Münichreith 
im Jahre 1977 errichtet hat, wurde anlässlich der 
Priminzfeier von Pfarrer Zemliczka eingeweiht.  
 

Die Messe wurde von Geistl.Rat Zbigniew Mazurczak 
und dem Jubilar gemeinsam zelebriert und von der 
Münichreither Bläsergruppe feierlich umrahmt.  
Im Anschluss an die Messfeier gratulierten Geistl.Rat 
Pfarrer Zbigniew Mazurczak, Bürgermeister Josef 
Riegler und Vizebürgermeister Johann Kummer sowie 
Vertreter der Landjugend Münichreith und des 
Pfarrgemeinderates.  

 
 

Die Organisation und Bewirtung dieses Festes übernahm die Landjugend Münichreith. Für die 
Unterhaltung sorgten "D'Woidheisla".  
   
 

 
           Neuer Ortsprospekt 

      
 

                Dieser liegt am Gemeindeamt zur  
                         freien Entnahme auf.  



 

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Münichreith 

Am 4. Juli 2017 fand im Sitzungssaal 
des NÖ Landtages in St. Pölten eine 
Feierlichkeit für insgesamt 66 nieder-
österreichische Feuerwehren, die heuer 
ihr 100-, 125-, 140- und 150-jähriges 
Bestehen feiern, statt. 
 

Anlässlich des 140-jährigen Bestehens 
der Freiwilligen Feuerwehr Münichreith 
überreichte Frau Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner gemeinsam mit 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
Landesfeuerwehrkommandant Dietmar 
Fahrafellner die Jubiläumsurkunde an  

  OBI Thomas Haselmayr und BI Karl  
                    COPYRIGHT: NLK Reinberger                            Ringler. 

 

Die Landeshauptfrau betonte das gemeinsame Miteinander der Feuerwehren und bedankte sich mit 
den Worten „Wir sind stolz auf euch, dass wir euch haben!“ bei den anwesenden Feuerwehr-
kameraden. 
 

 

„Gemeinsam.Sicher“ 

Die von Innenminister Mag. Wolfgang SOBOTKA ins 
Leben gerufene Initiative „GEMEINSAM.SICHER“                                                                              
wurde im Rahmen einer Bürgermeisterkonferenz in 
Pöggstall den Bürgermeistern, den Vertretern der 
BH Melk und anderen Institutionen vorgestellt. 
Trotz sinkender Kriminalitätszahlen hat sich durch 
verschiedene Einflussfaktoren das subjektive Sicher-
heitsgefühl in der Bevölkerung negativ entwickelt. 
Die Initiative „Gemeinsam.Sicher“ setzt sich deshalb 
eine bürgernahe und kooperative Sicherheitsarbeit zum 
Ziel, um die Vernetzung zwischen der Polizei, den 
Gemeinden und vor allem der Bürger zu intensivieren, 
um das Sicherheitsgefühl der Allgemeinheit und des 
Einzelnen zu heben. 
 

Seitens der Gemeinde Münichreith-Laimbach wurde 
Herr gf. Gemeindrat Karl Reithner zum Sicherheits-
gemeinderat ernannt. 



  

50-jähriges Jubiläum Bürgermeister Josef Riegler 

 
Am 10. Juli 1967 begann Josef Riegler als Verwaltungslehrling im Gemeindeamt Laimbach. 
Mit 1. Jänner 1972 übernahm er die Amtsleitung der fusionierten Gemeinde Münichreith-
Laimbach. Seit 1990 ist er mit einer dreijährigen Unterbrechung Bürgermeister. 
 

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums von Bürgermeister 
Josef Riegler fand am 23. August 2017 im Anschluss an 
die Gemeinderatssitzung eine Feierstunde statt. 
Vizebürgermeister Johann Kummer sprach Herrn 
Bürgermeister Josef Riegler in Würdigung seiner 
verdienstvollen 50-jährigen Tätigkeit im Dienste der 
Gemeinde Laimbach am Ostrong und der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach Dank und Anerkennung aus.  

 

Im Anschluss verlieh der Gemeinderat das Goldene 
Ehrenzeichen der Gemeinde Münichreith-Laimbach an 
Bürgermeister Josef Riegler.  

 
 

Weiters sprach LAbg. Bgm. Karl Moser, 
1. Vizepräsident des Niederösterreichischen 
Gemeindebundes, Bürgermeister Josef 
Riegler ebenfalls Dank und Anerkennung für 
besondere Verdienste um die Gemeinde 
Münichreith-Laimbach aus und überreichte 
ihm die Goldene Ehrennadel des Nieder-
österreichischen Gemeindebundes. 
 
 

   

  



Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“ 
 
Auch dieses Jahr fand wieder eine Erlebnissportwoche 
vom 17. - 21. Juli 2017 für 6 - 14-jährige Buben und 
Mädchen in unserer Gemeinde statt. 67 Kinder freuten 
sich über eine abwechslungsreiche Woche. Neben 
verschiedenen Programmschwerpunkten (Abenteuer-
spiele im Wald, Ball- und Teamsports, Bogenschießen, 
Tennis, Blaulichttag, Reiten und Erlebnisspaziergang 
bei „Jasmins Reiterlebnis“, Brotbacken bei Familie 
Spiesmayer, Badetag im Mandlgupfbad Pöggstall,…) 
stand vor allem der Spaß am Sport im Mittelpunkt. Ein Abschlussfest umrahmte nochmal die 
schöne Zeit. Betreut wurden die Kinder von Sportpädagogen der Institution "Xund ins Leben". 

 
Vielen Dank an Gemeinderat Michael Weissgram, 
der dieses Erlebnis auch heuriges Jahr wieder in 
Zusammenarbeit mit „Xund ins Leben“ organisiert 
hat. Ebenso ein großes Dankeschön an Martina 
Schramel, Jürgen Fellnhofer, Cornelia Spiesmayer 
samt Familie, Jasmin Wagner, Franz Mühlberger, 
Christian Zainzinger und dem Elternverein 
Laimbach, sowie allen Eltern und freiwilligen 
Helfern für die tatkräftige Mitarbeit. 
Unterstützt wurde dieses Abenteuer von der 
Gemeinde Münichreith-Laimbach, Sport- u. 
Tennisvereinen, Hobbyfussballklub 1. FC Kaiser 

Bier, Fellnhofer & Partner, Toni Kummer, Dorfgemeinschaft Kollnitz, Fa. Frauendorfer, 
Fa. Mutenthaler, Sparmarkt Mühlbacher, FF-Laimbach, Polizei Pöggstall, Rotes Kreuz Ortstelle 
Münichreith, Billa Würnsdorf und dem Elternverein Laimbach. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nächstes Jahr findet die Erlebnissportwoche 
                                           von 16. bis 20. Juli 2018 statt. 

  



 
 

Personalveränderungen 

Im heurigen Jahr fanden zwei Personalveränderungen statt: 
 

Für den Ende April ausgeschiedenen Gemeindearbeiter Franz Spiesmayer trat Franz Plutsch 
am 1. Juli 2017 seinen Dienst an. 
 

Herta Wagner ging mit 1. August 2017 in ihren wohlverdienten Ruhestand. Sie war 27 Jahre 
als Schulwartin in der Volksschule und Polytechnischen Schule Laimbach tätig. 
 

Im Rahmen einer Feierlichkeit im 
Gasthaus Schreiner fand die 
Verabschiedung von Frau Herta 
Wagner statt. Gleichzeitig wurde 
ihre Nachfolgerin, Frau Herta 
Hintenberger begrüßt.  
 

Bürgermeister Josef Riegler und 
Vizebürgermeister Johann Kummer 
bedankten sich bei Herta Wagner für 
ihre langjährige gewissenhafte 
Tätigkeit und wünschten ihr für die 
Zukunft alles Gute.  
 
Herta Hintenberger und Franz Plutsch wurde ebenfalls alles Gute für ihre Tätigkeit im Dienste 
der Gemeinde Münichreith-Laimbach gewünscht.  

 
 
 

Neuanschaffung Schulbus 
 

Da der bisherige Schulbus bereits 
10 Jahre alt war, wurde dieser nunmehr 
durch einen neuen Bus ersetzt.  
 

Am 29. September 2017 erfolgte die 
Übergabe an die Fahrerin Regina 
Kronister. Wir wünschen ihr alles Gute 
und eine unfallfreie Fahrt. 

 

  



Musterung 
 

Am 26. und 27. September 2017 war Musterungstermin des Jahrgangs 1999 in der 
Stellungskommission in St. Pölten. Bürgermeister Josef Riegler, Vizebürgermeister Johann 
Kummer und Josef Krausz begleiteten die Gemusterten anschließend zum gemeinsamen 
Mittagessen ins Gasthaus Jagsch. 
 

 
          

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verleihung Ehrennadel an Franz Weiß  
 
Im Rahmen einer Abschlussfeier wurde 
Herrn Franz Weiß in Würdigung seiner 
verdienstvollen, langjährigen Tätigkeit als 
Obmann des 1. FC Kaiserbier Münichreith 
Dank und Anerkennung ausgesprochen 
und ihm die Ehrennadel der Gemeinde 
Münichreith-Laimbach verliehen. 
 

Weiters überreichte ihm Frau Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner am 
12. Dezember 2017 die Goldene Medaille 
des Ehrenzeichens für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich. 
 

1988 gründete Franz Weiß gemeinsam mit 
Leopold Brunner den Hobbyfussballklub 1. FC Kaiserbier. Der Verein zeigte seit seinen 
Anfängen nicht nur am Spielfeld, sondern auch im sozialen Bereich großen Einsatz. 
 

Mit dem unermüdlichen Einsatz von Franz Weiß und der Mithilfe seiner Vereinsfreunde gelang 
es, unglaubliche  € 400.000,-- an Spenden für Menschen mit Beeinträchtigung zu sammeln. 
Anfangs unterstützte der Verein Heime und Pflegeeinrichtungen, dann wurde umgestellt auf 
Einzelpersonen und Familien.  
 

Nun tritt Franz Weiß als Obmann des 1. FC Kaiserbier Münichreith zurück. Aufgrund des 
enormen Zeitaufwandes und der organisatorischen Herausforderungen konnte kein Nachfolger 
gefunden werden - dies bedeutet leider das Ende des Vereines. 
 
 

 

Unsere 
Stellungspflichtigen: 

 

Tobias Schinagl 
Thomas Spiesmayer 

Leonhard Olbrich 
Nico Schweiger 
Patrick Fuchs 

Christoph Brandstätter 
Simon Dorn 

David Mutenthaler 



 
Münichreith-Laimbach wurde Mobilitätsgemeinde 
 

 
Die Gemeinde Münichreith-Laimbach hat 
sich als Mobilitätsgemeinde deklariert und 
wurde dafür von Verkehrslandesrat Karl 
Wilfing am 23. November 2017 unter Beisein 
von zahlreichen Gemeindevertreterinnen und 
-vertretern feierlich geehrt.  
 

Mit der Deklaration verbunden ist die 
Beratung und Betreuung des Regionalen 
Mobilitätsmanagements der 
NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen der 
Mobilität.  
                           

                         ©NÖ.Regional.GmbH/Gausterer 
 

Mittlerweile nutzen mehr als 70% aller niederösterreichischen Gemeinden dieses kostenlose 
Service. Für das Bekenntnis zu umweltfreundlicher Mobilität wurde Münichreith-Laimbach 
eine Plakette fürs Gemeindeamt samt Urkunde verliehen. „Durch ihre Deklaration leisten die 
Mobilitätsgemeinden einen wesentlichen Beitrag, um den Öffentlichen Verkehr in Nieder-
österreich weiter nach vorne zu bringen. Das Land investiert jedes Jahr über 140 Mio. Euro in 
die öffentlichen Verkehrsmittel und ist speziell bei regionalen Mobilitätsleistungen auf die 
Mitarbeiter der Gemeinden angewiesen. Die Plakette ‚Mobilitätsgemeinde‘ ist daher auch als 
Auszeichnung für die Gemeinden zu sehen“, so Wilfing im Rahmen der Veranstaltung. 
 
  

 

Fertigstellung Ortsdurchfahrt Pargatstetten 

 

Am 8. September 2017 nahm Abgeordneter 
zum NÖ Landtag, Karl Moser in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
die Fertigstellung für die Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt von Pargatstetten vor. 
Nach Verlegung der Einbauten wurden 
neben der Erneuerung der Fahrbahnen auch 
die Neben-flächen neu gestaltet. 

 
 

  



 
Instandhaltung Güterwege 
 
Im heurigen Jahr wurde für die Instandhaltung Güterwege beim Land NÖ um 
Aufstockung der Bedarfszuweisungsmittel angesucht. 
Daher konnten ausser den üblichen Gemeinde- und Güterweginstandsetzungen 
(Spritzdecken) vollflächige Asphaltierungen vorgenommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
                    Güterweg Edelsreith-Grub                   Zufahrt Trumhäuser 
 
Seitens der Straßenmeisterei Pöggstall wurde der 1. Abschnitt der Landesstraße  
Ried – Winkl generalsaniert und asphaltiert.  
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                             Landesstraße Ried - Winkl 
  



 
 

Wichtige Mitteilungen 

    
 

Kostenbeiträge der Gemeinde für künstliche Besamungen 

Im NÖ Tierzuchtgesetz ist eine Förderung für die künstliche Besamung von Rindern und 
Schweinen vorgesehen. Die Gemeinde Münichreith-Laimbach gewährt weiterhin für die 
künstliche Erstbesamung von Rindern einen Kostenbeitrag in der Höhe von  € 11,--.  
Der Kostenbeitrag für Schweinezüchter beträgt € 7,50 pro Jahr und Zuchtsau. 
ACHTUNG: Der Antrag ist ab sofort, jedoch bis spätestens 27. Dezember 2017 am 

   Gemeindeamt zu stellen! 

Die Förderung für die nach der Antragsstellung noch im Jahr 2017 anfallenden Besamungen 
kann im Dezember 2018 mitbeantragt werden. 
 
 

Heizkostenzuschuss 2017/18 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2017/2018 in 
Höhe von € 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt bis 30. März 2018 zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.  
Bitte bei der Beantragung den Einkommensnachweis und die Kontodaten (IBAN) 
mitbringen. 
 
 

Müllabfuhr 2018 
 

Als Beilage ist der Müllabfuhr-Terminkalender 2018 angeschlossen, welchem die 
Öffnungszeiten der Altstoffsammelstellen zu entnehmen sind. 
 
 

Entsorgung Hundekot   

Immer wieder wird das Problem der „Hundehäufchen“ auf öffentlichen Grünflächen, welche 
von den Anrainern gemäht und gepflegt werden, an die Gemeinde herangetragen. 
Im § 8 Abs. 2 des NÖ Hundehaltegesetzes ist unter anderem Folgendes festgelegt: Wer einen 
Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich bzw. Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Kinderspielplätzen, usw. hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 
Die Hundebesitzer werden daher ersucht darauf zu achten, dass ihre Hunde ihr Geschäft nicht 
auf obigen freiwillig gepflegten Grünflächen verrichten. Sollte dies doch geschehen, sind 
diese Exkremente sofort zu entfernen. 
 
Pflege der Grünflächen   

Um gemeinsam für ein schöneres Ortsbild zu sorgen, werden die Hausbesitzer ersucht, die 
straßenseitig angrenzenden Grünflächen zu pflegen. Wir danken für Ihre Unterstützung.  
  



 
  



  





 
  



 
  



 
 
  



 
  



 
  



 

  



 
  



 
  









 
 

  





 
  



 
 
  



 

   Katholische Jugend Laimbach 
 

Auch 2017 wurde wieder das 
Geld, das beim Punschstand 
der KJ Laimbach einge-
nommen wurde, gespendet. 
Im Februar besuchten wir 
Familie Wizany in Eitental und 
spendeten das Geld an Gerald 
Wizany, der an der Nerven-
krankheit „Multiple Sklerose“ 
erkrankt ist. Er war selbst 
jahrelang Mitglied bei der 
KJ Laimbach und hat uns sehr 
herzlich empfangen. An dieser 
Stelle wollen wir uns auch bei 
allen Mitgliedern der KJ be-
danken, die ihren Dienst beim 

Punschstand abgehalten haben und dadurch zu dieser Spende beigetragen haben. 
Wir wünschen Familie Wizany und insbesondere Gerald Wizany alles Gute und 
bedanken uns für den schönen Abend. 
 
Im Oktober fand auch wieder die jährliche Wahl der Jugendleitung statt, diesmal ist 
die Führung gleich geblieben. Leiter ist weiterhin Lukas Schlager, er wird von Robert 
Schneckl vertreten. Zweiter Stellvertreter ist seit dieser Wahl Florian Spiesmayer. 
Isabella Eder hat ihre Funktion als Leiterin behalten und wird wieder von Sarah 
Schlager vertreten. Auch hier gibt es seit diesem Jahr mit Natascha Eder eine 
zweite Stellvertreterin. Als Kassier bleibt Daniel Hintenberger tätig, sein Stell-
vertreter ist weiterhin Raphael Schweiger.  
 
Neben zahlreichen anderen Aktivitäten und 
Ausflügen, wie beispielsweise ins Bowlingcenter 
Purgstall, gibt es seit Oktober auch eine Menge 
Arbeit für die Jugendmitglieder – die Arbeiten für 
den Gemeinschaftsraum haben begonnen. Es 
gibt viel zu tun, geplant sind unter anderem die 
Erneuerung der Decke und des Bodens, doch die 
gemeinsame Arbeit macht Spaß und geht dank 
der vielen fleißigen Hände schnell voran. Bisher 
wurden von den Jugendmitgliedern unglaubliche 
500 Arbeitsstunden geleistet. Der Dank gilt 
insbesondere all jenen Mitgliedern, die ihre 
Freizeit opfern, um an den Bauarbeiten 
mitzuwirken und somit ihren Beitrag für einen 
schönen Gemeinschaftsraum leisten.  

  



 

         

         
 
       Seniorenturnen in Münichreith 

 
Unter dem Motto „Lebe“ (Lebensqualität erhalten – Bewegung erfahren) ein gefördertes Projekt für 
Senioren vom Land NÖ, wird in der Volksschule in  Münichreith geturnt. 
Aufgeteilt wird die Stunde mit Aufwärm-, Koordinations- und Gleichgewichtsübungen, auch Spiele und 
Tänze kommen nicht zu kurz. 
Im Herbst und Frühling werden jeweils 8 Einheiten angeboten. 
  

Nächster Termin ist im Frühling 2018 – bitte um Anmeldungen bei Frau Schinagl Erna – 0680/4448769 
Für Ersteinsteiger sind die ersten 8 Einheiten kostenlos und im Herbst wird noch zusätzlich ein Gutschein 
vom Land NÖ ausgeschickt! 
Andrea Gehert vom Kneippverein Pöggstall ist stolz auf ihre Senioren und möchte sich auch recht herzlich 
bei Erna für die gute Organisation bedanken! 

 

 
 
im Bild: Sylvia Payreder, Margarete 
Hochedlinger, Erna Schinagl, 
Josefine Kern, Annemarie Klempt, 
Marianne Moser, Maria Lahmer, 
Maria Brandstetter, Anna Lechner; 
Christine Flam, Paula Radl, Gertraud 
Payreder 
 

nicht im Bild: Rosa Kern und Peter 
Bemmer 

  





  
 

 
 
 






